Sitzung Fachgruppe „Verantwortlicher Aktuar“ 23.2.07 –

Checkliste der ergänzenden Aufgaben und Tätigkeiten des Verantwortlichen Aktuars

	Datenhaltung: Eingesetzte Systeme; Historie, aktuelle Bestände, Mutationen


	Einsicht in die Systemlandschaft nehmen; deren Veränderungen kennen. Auf deren Vereinfachung oder Harmonisierung hinwirken.

	Versicherungsbestände
	Alle Bestände kennen. Art der Verwaltung und Veränderung verfolgen. Plausibilisierung der statistischen und buchhalterischen Erfassung. Abklären, Erläutern und Festhalten der Differenzen. Anpassungen anregen und begleiten. 



	Sinnvolle Organisation und Überwachung der Geschäftsarten unterstützen
	Trennung von Bruttogeschäft, Mit- und Rückversicherung, sowie Nettogeschäft auf allen Ebenen anstreben.



	Produktentwicklung und Zeichnungsrichtlinien verfolgen und beeinflussen


	Mitwirkung bei der Gestaltung und Kontrolle der Einhaltung

	Statistischen Angaben und Unterlagen mit der Finanzbuchhaltung abstimmen
	Die Überbrückungen und Plausibilisierungen zwischen den beiden Bereichen kennen und organisieren.



	Zusammenarbeitsverträge mit externen Dienstleistern kennen 
	Rückversicherungsverträge, Mitversicherungsverträge, Outsourcingverträge kennen, mitbestimmen.



	Zusammenarbeitsverträge oder -verpflichtungen und die Organisation der internen Unternehmensbereiche kennen


	Die Abläufe und Verantwortlichkeiten kennen. Die Erkennung und Sammlung operationeller Risiken unterstützen oder erfassen lassen.



	Mitwirkung bei Planungen und Prognosen
	Der VA bringt seine Sicht zu den Auswirkungen von Planungen und Prognosen ein. Er untersucht und beschreibt auch die Sensitivität der gemachten Aussagen.



	Er wirkt bei der Einführung und Anwendung, der Rechnungslegungsstandards mit.
	OR, Swiss GAP FER oder internationale Standards kennt er in genügender Tiefe um deren Auswirkungen beurteilen zu können.

Der VA kennt die Wirkung von Steuern in den angewandten Rechnungslegungs-Systemen. 




	Aktiv- und Passivseite der Bilanz sowie die Erfolgsrechnung in allen Komponenten kennen; sowohl für den Einzelabschluss als auch den Konzernabschluss. 

Bei der Gestaltung des Jahresabschlusses mitwirken.
	Insbesondere Struktur und Rentabilität und deren Veränderungen erfragt der VA periodisch. 

Der VA legt mit der GL fest, welche Komponenten des Jahresabschlusses von ihm mitbestimmt, berechnet und kommentiert werden. Er wirkt bei der Festlegung der Schwankungsrückstellungen mit. 



	Kontakte mit internen und externen Stellen pflegen
	Der VA legt mit der GL fest, welche Kontakte er laufend oder sporadisch zu pflegen hat (z. Bsp. interne und externe Revision, Aufsichtsbehörden, Fachverbände, Kunden etc.).



	Ausbildung und Weitergabe des Wissens
	Der VA bildet sich nach eigenem Ermessen weiter. 

Er nimmt, im Rahmen der Möglichkeiten, an den Veranstaltungen aktuarieller Fachorganisationen teil. 

Er äussert sich, wieder im Rahmen der Möglichkeiten und nach Absprache mit der GL, in der Öffentlichkeit zu aktuellen Themen, welche sein Fachgebiet betreffen. 

Er sorgt dafür, dass seine Mitarbeiter geeignete aktuarielle Kenntnisse erhalten. 



	Kommunikation
	Der VA bemüht sich die teilweise komplexen Sachverhalte in einfacher und dennoch präziser Sprache zu verbreiten.



	Führungseigenschaften
	Der VA macht sich mit den grundlegenden Führungsmethoden vertraut. 
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